
Generationswechsel in der LG Meckenheim 
Kontinuität und Aufbruch 
 
Nach drei Jahren, in denen wegen der Pandemie der Leichtathletikbetrieb stark 
eingeschränkt war, will die LG Meckenheim mit einer neu formierten 
Vorstandsmannschaft wieder Fahrt aufnehmen. Hans-Joachim Lobinger, der 
gemeinsam mit seiner Frau 1992 die LG Meckenheim aus einer 1977 
entstandenen Abteilung des LC Bonn heraus gegründet und mit großem 
persönlichen Engagement geführt hatte, gab den Staffelstab nun an seine 
Tochter Babett Lobinger weiter. Viele national bekannte Athletinnen und 
Athleten hat der Verein hervorgebracht, wobei „Lobi“ auch immer am Herzen 
lag, dass gerade Leistungsschwächere ihre leichtathletische Heimat in 
Meckenheim finden konnten. Ebenfalls verabschiedet wurde Christian Borup 
als langjähriger Kassenwart, der nach fast 30 Jahren im Amt einen finanziell 
kerngesunden Verein hinterlassen kann. 
 
Dank der vielen hochmotivierten und engagierten Mitglieder fiel es nicht 
schwer, wieder einen schlagkräftigen Vorstand zu wählen:  
 

 
 
Vorstand der LG Meckenheim (oben von links: Kassenwart Anselm Schuster, 2. 
Vorsitzender Arne Mellinghoff, Jugend- und Schülerwartin Mia Fischer, Sport- 
und Wettkampfwart Felix Baumgarten, Lukas Rosenbach (Beisitz Finanzen), 
Aktivensprecherin Melina Weber, stellvertretender Jugend- und Schülerwart 
Felix Düngelhoff; unten von links: Kampfrichterwart Frank Baumgarten, 1. 
Vorsitzende Babett Lobinger, Hans-Joachim Lobinger. (Es fehlt Martin Thimm, 
Beisitzer Wettkampfwesen).  
 



Der frisch gewählte Vorstand schlug als erste Amtshandlung nach einer kurzen 
Absprache den Mitgliedern vor, Hans-Joachim Lobinger zum Ehrenvorsitzenden 
zu ernennen. Dass dieser Beschlussvorschlag einstimmig mit großer 
Begeisterung angenommen wurde, war nicht weiter überraschend. Christian 
Borup erhielt für seinen langjährigen großen Einsatz eine Ehrenurkunde und 
einen gut bestückten Präsentkorb. 
 

 
 
Von links: Christian Borup, Ehrenvorsitzender Hans-Joachim Lobinger 
 
Ebenfalls aus der aktiven Vereinsarbeit verabschiedet wurden Johannes Merkel 
und Burkhard Willführ. 
 
 
 
 
 


